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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TSG Burg Gretesch : SV Hesepe/Sögeln 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

TSG Burg Gretesch baut Siegesserie aus

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord traf die Mannschaft der TSG Burg Gretesch
am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Hesepe/Sögeln. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt fixierte Dirk Brockmeyer. Garant für diesen Heimspielsieg war Dierk Buntrock,
der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Steffens / Buntrock
Schilling / Kohlenbach in fünf Sätzen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Mausolf / Clausing hatten
Nilsson / Brockmeyer nur im ersten Satz eine Chance. Das Doppel zwischen Günther / Rak und
Schlüter / Schilling endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ingo
Nilsson kam mit der Spielweise von Dieter Clausing am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Michael Steffens die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Andreas Günther bekam seinen Gegner Niklas Kohlenbach beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Lange mit Wolfgang Schilling kämpfen musste Dierk Buntrock in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim wenig später folgenden 9:11, 11:8, 11:9, 11:7-
Erfolg gegen Britta Schilling kam Dirk Brockmeyer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Passende spielerische Mittel hatte Jonathan Rak letztlich parat, um
Berthold Schlüter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der TSG Burg Gretesch und des SV Hesepe/Sögeln in die Box. Das Einzel zwischen
Ingo Nilsson und Annette Mausolf endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Eine umkämpfte Niederlage gab es hingegen für Michael Steffens beim 2:3 gegen Dieter
Clausing. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 10:12 von Steffens
verlorenen letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und
von Steffens mit 18:16 gewonnen wurde. Der kampflose Sieg von Wolfgang Schilling bescherte
dann dem SV Hesepe/Sögeln anschließend einen weiteren Punkt. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Dierk Buntrock
gegen Niklas Kohlenbach nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:9, 9:11, 11:9 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Dirk Brockmeyer
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Berthold
Schlüter noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen die
Spvg. Fürstenau, während der SV Hesepe/Sögeln am 20.01.2023 gegen den SC Achmer/SC Rieste
(SG) antritt.

 Statistik:
 TSG Burg Gretesch

Doppel: Steffens / Buntrock 1:0, Nilsson / Brockmeyer 0:1, Günther / Rak 0:1 
Einzel: I. Nilsson 2:0, M. Steffens 1:1, A. Günther 0:2, D. Buntrock 2:0, D. Brockmeyer 2:0, J. Rak 1:
0 

 SV Hesepe/Sögeln
Doppel: Mausolf / Clausing 1:0, Schilling / Kohlenbach 0:1, Schlüter / Schilling 1:0 
Einzel: A. Mausolf 0:2, D. Clausing 1:1, W. Schilling 1:1, N. Kohlenbach 1:1, B. Schlüter 0:2, B.
Schilling 0:1


